
 
 
Erreger: Toxoplasma gondii – Toxoplasmose Erreger 
Beschreibung: Toxoplasma gondii ist ein obligat intrazelluläres Protozoon. 

Die Toxoplasmen treten in drei Entwicklungsstufen auf. 
Übertragung: Der Erreger wird oral in Form von Zysten (rohes und 

unzureichend erhitztes Fleisch) aufgenommen. Bei 
Erstinfektion in der Schwangerschaft kann der Erreger 
tranzplazentar übertragen werden. 

Pathogenese: Die Parasiten durchdringen die Darmwand, generalisieren 
hämatogen und manifestieren sich in Organen, bevorzugt im 
retikuloendothelialen System, wo sie sich intrazellulär durch 
Zweiteilung vermehren und schließlich die Wirtszellen 
zerstören. In Skelett- und Herzmuskulatur sowie in Gehirn und 
Retina bilden sich Zysten, in denen Erreger überdauern. 

Klinik: Nach einer Inkubationszeit von 1-3 Wochen kommt es zu 
leichten Allgemeinerscheinungen, wie Fieber, Mattigkeit, 
Arthralgie und Myalgien. In 80-90% verläuft die Infektion 
asymptomatisch. Die häufigste Organmanifestation ist der 
Lymphknotenbefall. Im Verlauf der Erkrankung entwickeln 
sich, bedingt durch die induzierte Immunantwort, 
Toxoplasmen-Zysten und verkalkte Entzündungsherde. Sie 
sind z.B. im Gehirn, Retina, Herz- und Skelettmuskulatur 
nachweisbar. Nach wenigen Monaten verschwinden die 
Beschwerden i. d. R. von selbst; es entsteht eine meist 
lebenslange latente Infektion. Bei Schwächung des 
Immunsystems kann die Infektion aus den Zysten reaktiviert 
werden, was eine lokale Gewebeschädigung und eine 
Ausbreitung der Toxoplasmen nach sich zieht. Es entwickelt 
sich meist eine Enzephalitis, die durch lokale Krampfanfälle 
oder neurologische Ausfälle gekennzeichnet ist. 

Diagnostik: Erreger- bzw. Antigennachweis gelingt selten. Die 
Labordiagnostik stützt sich auf Antikörperbestimmung. 

Prävention:  Die Verhinderung einer Erstinfektion in der Schwangerschaft. 
Expositionsprophylaxe, Schwangere sollten auf rohes oder 
unzureichend erhitztes Fleisch verzichten. 

Therapie: Behandelt wird die bestehende Symptomatik und bei 
Erstinfektion in der Schwangerschaft. Mittel der Wahl ist 
Pyrimethan in Kombination mit einem Sulfonamid oder 
Clindamycin.  

Unterstützende 
naturheilkundliche 
Therapie: 

symptomatische Linderung der Symptome und Stabilisierung 
des Immunsystems. 
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Papaya Seed 
Unser spezieller 
Service: 

Energetische Blut- und Haaranalysen aller Erreger. 
Nähere Informationen und Frequenzen auf Nachfrage. 
Wir beraten Sie gerne. Nehmen Sie einfach Kontakt auf: 
E-Mail: service@carica-deutschland.de 

 
 


